
Das gesamte National-
park Besucherprogramm 
jetzt kostenlos bestellen im 
Nationalpark Zentrum Molln, 
Tel. 07584 / 3651, E-Mail: 
nationalpark@kalkalpen.at

Das Erlebnisprogramm steht 
unter www.kalkalpen.at 
zum Download bereit.

Jetzt
online!

Wild und artenreich – so prä-
sentiert sich der Nationalpark 
Kalkalpen 20 Jahre nach seiner 
Gründung. Begleiten Sie einen 
Nationalpark Ranger in die Wald-
wildnis und lernen Sie dabei die 
Schätze des Nationalpark Kalk-
alpen kennen. Bei einer geführ-
ten Tour entdecken Sie seltene 
Orchideen, beobachten Wildtiere 
in ihrem natürlichen Lebensraum 
und erfahren bei einer Luchs-
Infotour Neuigkeiten von den 
scheuen Waldkatzen. Das voll-
ständige und vielfältige Besu-
cherprogramm des Nationalpark 
Kalkalpen finden Sie auch unter 
www.kalkalpen.at. Wählen Sie 
aus über hundert Fixterminen 
aus und buchen Sie Ihre Lieb-
lingstour jetzt gleich online!

Frühlingsblüher und
seltene Orchideen

• Molln, Breitenau:
Sa, 27.5. von  13.30 - 17 Uhr

• Rosenau am Hengstpaß:
Sa, 10.6. von 9.30 - 13 Uhr

Auf den Magerwiesen in der Brei-
tenau bei Molln gedeihen viele 
seltene und geschützte Pflanzen-
arten auf engstem Raum. Entde-
cken Sie mit dem Ranger bekann-
te, aber auch weniger vertraute 
Frühlingsblüher. 
Im Juni blüht am Hengstpaß 
eine außerordentliche Vielfalt an 
prächtigen Knabenkräutern, 
wie das sehr seltene Brand-

Knabenkraut oder das gelbe und 
violette Holunder-Knabenkraut. 
Entdecken Sie diese faszinierende 
Pflanzenfamilie und erfahren Sie 
alles über ihre hochspezialisierte 
Lebensweise.
ü Information: Nationalpark 
Zentrum Molln, Tel. 07584/3651.
ü Online buchen unter:
www.kalkalpen.at - Veranstaltung

Am Weg zur Waldwildnis

• Windischgarsten:
Di, 16.5.; Sa, 3.6.; Sa, 22.7. und 
Sa, 19.8. jeweils von 9 - 13.30 Uhr

Im Nationalpark Kalkalpen ist 
der ursprüngliche Wald 

wieder auf dem Vor-

marsch. Auf weiten Flächen 
werden natürliche Abläufe zuge-
lassen, Stürme und Insekten be-
schleunigen die Walddynamik. 
Wertvolles Totholz entsteht und 
vermodernde Stämme sind wie-
der ein ideales Keimbett für junge 
Bäumchen. In Begleitung eines 
Nationalpark Rangers gewinnen 
Sie Einblicke in die spannende 
Entwicklung eines „Urwaldes“ 
von morgen.
ü Information: Nationalpark 
Panoramaturm Wurbauerkogel, 
Tel. 07562/20046.
ü Online buchen unter:
www.kalkalpen.at - Veranstaltung

Im Tal des Rotwildes

• Molln, Bodinggraben:
Di, 23.5.; Di., 27.6.; Sa, 15.7. 
und Sa, 19.8. von 18 - 22 Uhr

Das Rotwild ist eine der Haupt-
wildarten im Nationalpark Kalk-
alpen. Die Hirschkühe leben mit 
ihren Kälbern in Familienver-
bänden, wo wir sie abends beim 
Äsen beobachten. Im Rahmen 
eines Telemetrieprojektes wurde 
Rotwild besendert. So erfahren 
wir Wissenswertes über seine 
Aktivitäten und Wanderbewe-
gungen.
ü Information: Nationalpark 
Zentrum Molln, Tel. 07584/3651
ü Online buchen unter:
www.kalkalpen.at - Veranstaltung

Im Reich des Luchses

• Rosenau am Hengstpaß:
Sa, 27.5.; Di, 13.6.; Sa, 1.7. und 
Sa, 12.8. jeweils von 9 - 13 Uhr

• Ennstal: Sa, 29.7.

In der Nationalpark Kalkalpen 
Region gibt es wieder einige 
Luchse. Bei dieser Luchs-Infotour 
erfahren Sie viel Wissenswertes 
über die Lebensweise der scheuen 
Waldkatze und mit welchen Me-
thoden im Nationalpark Luchs-
Hinweise gesammelt werden.
ü Information: Nationalpark 
Panoramaturm Wurbauerkogel, 
Tel. 07562/20046.
ü Online buchen unter:
www.kalkalpen.at - Veranstaltung

Ins Gamsgebirg´

• Windischgarsten:
Di, 10.6. von 4 - 8 Uhr; 
Di, 20.6. von 18 - 22 Uhr

• Ennstal:
Sa, 5.8. von 4.30 - 9.30 Uhr

Wandern Sie mit dem National-
park Ranger ins Gamsrevier. Die 
Gamsgeißen und Jungtiere leben 
in Rudeln, die Böcke meist ge-
sondert in kleinen Gruppen oder 
einzeln. Mit Fernglas und Spektiv 
gewinnen wir Einblick in das Le-
ben dieser geschickten Bewohner 
der Felsregion.

illkommenW
im Nationalpark Kalkalpen

Außerordentlich viele Orchi- 
deenarten blühen auf den 
Hengstpaß-Almen.� Foto: Stückler

Das Rotwild zählt zu den größten
heimischen Pflanzenfressern. � Foto: Sieghartsleitner

Gämsen beobachten wird nie langweilig. Die umtriebigen Tiere 
bewegen sich mühelos durch felsiges Gelände im Sengsengebirge.

Foto: Stückler

ü Information: Villa Sonnwend 
National Park Lodge (Windisch-
garsten), Tel. 07562/20592
ü Online buchen unter:
www.kalkalpen.at - Veranstaltung

Giftpflanzen, Heilkräuter und 
andere Naturschönheiten

• Losenstein, Hohe Dirn:
Sa, 24.6. von 10 – 16 Uhr 

• Bodenwies:
Sa, 12.8. von 10 - 16 Uhr 

Bei unserer botanischen Füh-
rung erwarten Sie Orchideen 
und eine erstaunliche Vielfalt 
an Kostbarkeiten unserer heimi-
schen Pflanzenwelt. Aber auch 
weniger Auffälligem widmen 
wir unsere Aufmerksamkeit: 

Welche Pflanzen sind ess-
bar und welche verbor-

genen Heilmittel oder 
Gifte stecken in Alm-

kräutern.
ü  Information: Natio-
nalpark Besucherzentrum 

Ennstal, Tel. 07254/8414-0
ü Online buchen unter:
www.kalkalpen.at - Veranstaltung

Durch Höhlen zu
verborgenen Wassern

• Hinterstoder:
Sa, 20.5.; Sa, 24.6.; Sa, 8.7.;
Di, 18.7.; Sa, 29.7.; Di, 8.8.;
Di, 15.8. und Sa, 26.8.
von 13 - 15 Uhr

Begleiten Sie einen ausgebilde-
ten Höhlenführer in die faszinie-
rende Unterwelt der Kalkalpen. 
Gut ausgerüstet mit Helm und 
Stirnlampe entdecken Sie die 
geheimnisvolle Welt des Kars-
tes. Die Kreidelucke bei Hinter-
stoder ist eine naturbelassene 
Höhle, gerade das macht diese 
Tour zur erlebnisreichen Her-
ausforderung. Jahrtausende alte 
Felsformationen tauchen im 
Lichtkegel der Stirnlampen auf, 
Sie durchwaten kurze Wasser-
stellen und bewältigen einfache 
Kletterpassagen.
ü Information: Nationalpark 
Zentrum Molln, Tel. 07584/3651 
ü Online buchen unter:
www.kalkalpen.at - Veranstaltung

Bei einer geführten Höhlentour lernt man die Unterwelt des Kalk-
gebirges kennen.� Foto: Stückler

Foto: Sieghartsleitner
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